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DAS ZITAT

Dass der echte Soldatengeist...

Heute ist sich jedermann darüber
einig, dass wir ein kräftiges Wehrwesen

haben müssen, mit dem wir
ruhigen Gewissens einer Kriegsgefahr
entgegensehen können. Trotz der
ungeheuren Schwierigkeit, die in
der Anschauung eines gewerbsa-
men, nur den Frieden kennenden
Volkes mit demokratischen Institutionen

liegen, haben wir in den letzten

Dezennien auf dem Wege nach
diesem Ziel grosse Fortschritte
gemacht und uns damit die Achtung
des Auslandes erworben.
Aber so sehr wir uns darüber freuen
dürfen, dass das uns erhalten bleibt,
so darf man sich doch keiner
Täuschung über das andere hingeben.
In dem Masse, wie es sein sollte,
geben heute militärische Tradition und
Soldatengeist der Auffassung und
dem Betrieb des Militärwesens nicht
ihr Gepräge.
Da ist es von nicht zu unterschätzender

Bedeutung, wenn der freie
Bürger der Republik, der selbst die
Geschichte seines Landes
bestimmt, beständig kraftvoll und
überzeugend auf das hinweisen
wird, worauf es im Krieg allein
entscheidend ankommt. Das ist, dass
der echte Soldatengeist alles durchdringt.

Geschrieben im Jahre 1912 von Oberst
Armeekorps Kommandant Ulrich Wille,
1848 bis 1925, General und
Oberkommandierender der Schweizer Armee im
Ersten Weltkrieg.
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